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Es ist wieder 
Sommerkirche!
schon steht der sommer vor der tür. homeschooling, homeoffice,
abstandhalten, verschlossene türen, Zurückgezogenheit – das kön-
nen wir hoffentlich, zumindest nach und nach, hinter uns lassen. der
energielevel ist bei vielen ganz unten. es ist Zeit, aufzutanken! sonne,
Wärme, licht, lebensfreude, lachen, Glück, Weite, Gespräche! dahin
zieht uns die sommerkirche in ihrer zweiten auflage im Jahr 2021.

auch wir in dornbirn haben uns einiges überlegt, das zum auftanken
und zur begegnung einlädt. Und vielleicht kann man es spüren: Gott
ist da, wo wir lebendig werden und die Fülle des lebens und der
schöpfung genießen!

SOMMERFEELING ALS FAMILIE
ein unbeschwertes, leichtes Miteinander soll es werden! bei der 
Familienwallfahrt am 3. Juli, mit hilfe der broschüre „mein sommer“,
die unzählige ideen bietet, bei einer Kirchenrallye im rohrbach, beim
Familiengottesdienst am Zanzenberg am 26. september und dann
im herbst bei der Kirche Kunterbunt. Für die größeren Kids gibt es
Mikroabenteuer – ganz spontan, je nach Wetter und Möglichkeiten!

GOTT IN DER SCHÖPFUNG ENTDECKEN
dem himmel so nah – dieses Gefühl stellt sich vielleicht bei einer
der alp-Messen ein, bei den Garten-eden-Gottesdiensten an jedem
Wochenende im Juli, bei einer radtour oder bei den Pilgerexerzitien
im alltag vom 30. august bis 3. september. denn, wie schon alfred
delp sagte: „die Welt ist Gottes so voll!“

MIT ALLEN SINNEN
den sommer genießen mit allen sinnen: beim Kinoabend im rohr-
bach, bei der orgelmusik zum Markt, beim Familienkonzert der Fam.
Kraft im rohrbach, durch das Kräutersträußchen am Markt im au-
gust oder auch bei „bier + bibel“ – sinneserlebnisse sind garantiert!
eine bunte Palette an angeboten bietet der sommer! herzlich will-
kommen – wir freuen uns auf viele begegnungen und Gespräche!

alle infos und genauen termine sind wie immer zu finden auf
www.kath-kirche-dornbirn.at
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liebe leser*innen!

bei seinem amtsantritt am 13. März 2013 sagte
Papst Franziskus: buona sera und dann: habt
keine angst vor Zärtlichkeit. immer wieder spricht
er von der Kraft der Zärtlichkeit. schaut den Men-
schen in die augen. bleibt in der nähe. habt keine
angst vor berührungen. 

Wie gut das tut zu hören und zu lesen - in diesen
Zeiten.

Zärtlichkeit heißt, den anderen sehen und wahrnehmen, ihn zart berühren.
nicht grob, nicht einengend, nicht beiläufig, nicht zufällig. Mit voller absicht
sich dem anderen bewusst zuwenden. behutsam sein. in diesem Wort steckt
das Wort behüten. es erzählt von beschützen, bewahren. Wir wünschen es
uns gegenseitig – dieses behütet-sein, wenn wir sagen: Pfüate! behüt dich
Gott!

etwas von dieser Zartheit, der berührung, von diesem behüten erahnen wir
im titelbild. eine erwachsene hand, eine Kinderhand. Vielleicht – passend
zum Vatertag, den wir bald feiern, ein Vater, der seinem Kind zärtlich begeg-
net, es nicht festhalten, aber behüten und beschützen will. ein bild auch für
Gott. den zärtlichen Gott, der sich uns zuwendet, halt gibt und trotzdem frei
lässt. damit wir behütet wachsen können. im schützenden rahmen. Umhüllt
von der roten Farbe der liebe.

der sommer steht vor der türe, überall wächst und gedeiht es – seien es
ländle-nüsse oder Wiesen, Wälder und Felder. dahin zieht es uns nun wieder
und darum lesen sie auch in dieser ausgabe schon von der sommerkirche,
die draußen stattfindet, wo wir uns etwas unbeschwerter und freier begeg-
nen können.

Könnte die erde nicht auch dein himmel sein, wenn du herr, mit deinem Wort
auf ihr weilst? deinem Wort, das alles verwandeln kann? so fragt Jan Kurec
in dem Gedicht himmel und erde. 

Mögen sie den himmel erleben, mitten auf der erde, die verwandelnde Kraft
des Wortes Gottes, schenken sie Zärtlichkeit und sei ihnen Zärtlichkeit ge-
schenkt, die sagt: ich will dir nahe sein und dich behüten, weil es so schön
ist, dass es dich gibt.
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auch der spaß nicht zu kurz. Wichtig war es den „Juntos“ auch,
immer wieder Zeichen zu setzen und sich für andere Menschen zu
engagieren, wie z.b. bei der Pop-up-charity aktion für das rescue-
dada-center in nairobi oder im rahmen der „suppe-to-go-aktion“ für
die Flüchtlinge in Moria. außerdem wurden regelmäßig die Kochlöffel
geschwungen, um für einen guten Zweck zu kochen. der erlös wird
nun in gleichen teilen an unterschiedliche hilfsprojekte gespendet.
es war uns eine große Freude, diese wunderbaren jungen Menschen
ein stück ihres Weges begleiten zu dürfen. 
Heidi Achammer und Karin Klinger
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Kinder & Jugend

AUF IN DEN WALD

dass Gruppenstunden wieder stattfinden dürfen, war für mich auch
der startschuss, um gemeinsam in den Wald zu gehen. 
da ich derzeit die ausbildung zur Waldpädagogin mache, freute ich
mich riesig darüber und konnte gleich mit ein paar Ministrant*innen
und Jungschärlern Praxiserfahrung sammeln. im Vordergrund stand,
den Wald mit allen sinnen zu erleben und vom und mit dem Wald zu 
lernen. es war auf jeden Fall ein toller ausflug, den es in Zukunft 
sicherlich öfters geben wird. denn was gibt es besseres als (beson-
ders zu coronazeiten) im Wald zu sein?!
Linda Isele

MITEINANDER AUF DEM WEG – MITEINANDER FEIERN

so lautete das Motto, welches sich die Firmgruppe „Juntos“ für ihren
Firmgottesdienst ausgesucht hatte. begleitet von ihren Pat*innen,
eltern, Verwandten und Freunden haben sie am Freitag, den 30.4.21
von Pfr. dominik toplek das sakrament der Firmung empfangen.
Vier Jahre waren die „Juntos“ auf ihrem Firmweg unterwegs und
haben sich in dieser Zeit mit den themen Glaube, Kirche, christsein
sowie mit ihrer eigenen identität auseinandergesetzt. dabei kam
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FIRMVORBEREITUNG 17+

im Mai konnten wir nun uns auch endlich mit den Gruppen „das 
Wochenende“ und „der treffpunkt“ treffen, jenseits der digitalen Welt.
Getestet, mit abstand, im außenbereich beschäftigten wir uns mit
unserem Glauben, dem heiligen Geist und dem thema Firmung.

SOMMERLAGER 2021

aktuell gibt es leider noch keine genauen Vorgaben, unter welchen
bedingungen die heurigen sommerlager stattfinden können. aber
wir hoffen sehr, dass sommerlager wieder möglich sind und sind
dementsprechend am Planen und Vorbereiten. anbei findet ihr die
geplanten termine der einzelnen Pfarren.

SOMMERLAGER der Pfarren Rohrbach, Markt und Haselstauden
11. bis 16. Juli 2021 in Mellau 
Kontakt: linda isele, 0676 832402802,
linda.isele@kath-kirche-dornbirn.at

SOMMERLAGER der Pfarren Schoren, Oberdorf und Kehlegg 
25. bis 31. Juli 2021 in tschagguns 
Kontakt: anna-Maria lau, 0676/ 832407801, 
anna-maria.lau@kath-kirche-dornbirn.at

MINILAGER der Pfarre Hatlerdorf 
22. bis 27. august 2021 in ebnat-Kappel (ch) 
Kontakt: anna-Maria lau, 0676/ 832407801, 
anna-maria.lau@kath-kirche-dornbirn.at

SOMMERLAGER der Pfarre Watzenegg
noch offen, infos folgen
Kontakt: anna-Maria lau, 0676/ 832407801, 
anna-maria.lau@kath-kirche-dornbirn.at
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Kinder & Jugend

#MEIN KURIOSESTES FUNDSTÜCK
Einladung zur Müllsammelaktion

im Juni laden wir euch zu einer großen Müllsammelaktion ein. 
alleine beim spazierengehen, zusammen mit ein paar Freunden oder
gemeinsam in der Gruppenstunde könnt ihr euch auf den Weg 
machen, und nach Müll ausschau halten. das kurioseste Fundstück
wird prämiert. 
Weitere infos auf
Instagram: jugendkirchedornbirn
oder unter
www.kath-kirche-dornbirn.at/jugend
oder bei uns: linda, anna-Maria und steffi

• DIE KINDERECKE • DIE KINDERECKE • DIE KINDERECKE • DIE KINDERECKE • DIE KINDERECKE • DIE KINDERECKE • DIE KINDERECKE •

MEIN BILD VOM HEILIGEN GEIST

in der letzten Mai-ausgabe fragten wir euch, wie ihr euch den heili-
gen Geist vorstellt.
danke an rebecca (11 Jahre, Ministratin) aus haselstauden für dein
wunderbares bild.

WIE STELLST DU DIR DEN HEILIGEN GEIST VOR?
FÜR WAS WÜNSCHST DU DIR KRAFT UND MUT?

KINDER- UND JUGENDARBEIT 
Winkelgasse 3

linda isele
t 0676 83 24 02 802
linda.isele@kath-kirche.dornbirn.at 

stefanie Krüger 
t 0676 83 24 02 801
stefanie.krueger@junge-kirche-vorarlberg.at

anna-Maria lau
t 0676 83 24 07 801
anna-maria.lau@kath-kirche-dornbirn.at
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KINDERKIRCHE MIT TIM
27. Juni, 9:30 Uhr im Pfarrsaal / Pfarre rohrbach
herzliche einladung an alle eltern / Großeltern mit Kindern von 0-6
Jahren. Keine theologischen Vorkenntnisse erforderlich, dabei sein
genügt. letzter termin vor der sommerpause.

FAMILIENGOTTESDIENSTE

Sonntag, 6. Juni  – SCHOREN
09:00 Uhr    Familiengottesdienst

Sonntag, 13. Juni - ROHRBACH
10:30 Uhr    Familiengottesdienst im Zeichen des Vatertages.
                      Mit Vatersegen. Wir freuen uns auf euer dabeisein.
                       Musik: Pure acoustic - Michael & Klaus
                       im anschluss verkauft der Verein aKtion leben
                       Überraschungspakete 

Sonntag, 20. Juni  – SCHOREN
10:30 Uhr    Familiengottesdienst mit dem chor Joy

Sonntag, 27. Juni  – KEHLEGG
09:00 Uhr    Familiengottesdienst

Jugend & Familien
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Kirche in der Stadt

WECHSEL DER GEMEINDELEITUNG 
HASELSTAUDEN UND IM LEITUNGSTEAM

nach zwei Jahren in der rolle als Gemeindeleiterin wird sich mit
ende august Frau dipl. Pass. sandra Mathis wieder von haselstau-
den verabschieden und in die Krankenhausseelsorge wechseln. als
Moderator möchte ich sandra herzlich für ihren vollen einsatz in der
Gemeindeleitung und ihre beiträge im leitungsteam danken. sie hat
sich mit begeisterung und vielen ideen im team eingebracht und
dabei auch durchaus Gewohnheiten hinterfragt, um neues zu den-
ken! danke sandra!  Für deine neue aufgabe im spital wünschen wir
dir alles Gute.

Willkommen heißen möchte ich diakon Manfred sutter, der ihr nach-
folger in Maria heimsuchung sein wird. die stellv. Vorsitzenden von
PGr, Pt und PKr haben ihn bei seinem bewerbungsgespräch ken-
nen gelernt und sich für ihn ausgesprochen. da er bisher die Pfarre
thüringen geleitet hat, bringt er sehr viel erfahrung mit. ich bin sehr
froh, dass wir mit ihm eine so kompetente leitungspersönlichkeit
im team begrüßen dürfen. 

NEUIGKEITEN AUS DEM KLOSTER 

Guardian P. Maxentius feiert das 25-jährige Priesterjubiläum
Pater Maksencjusz Walczynski, wie er richtig heißt, verstärkt bereits
seit 2006 die polnischen Franziskaner im dornbirner Kloster. 
daneben hat er auch schon in verschiedenen Pfarren, im Pflegeheim
und Krankenhaus gewirkt. im Kloster aber fühlt er sich zu hause, wo
er in der stille Gott begegnet. er bleibt gerne im hintergrund und
macht nicht viel aufhebens um seine Person. auch bei festlichen 

anlässen zieht er sich gerne frühzeitig zurück. doch bald wird er eine
ausnahme machen (müssen), denn er feiert heuer sein 25-jähriges
Jubiläum: 
am 9. Mai 1996 wurde er in Polen zum Priester geweiht. 

Jubiläumsfeier am 26. Juni
Pandemiebedingt wird die Feier erst am 26. Juni sein, dem Geburts-
tag des heiligen Maxentius! Um 17 Uhr soll die Festmesse stattfin-
den und danach eine agape im Klostergarten, für deren musikalische
Umrahmung schon die 60er Musikanten als traditionsmusik des
Klosters zugesagt haben - falls es die dann geltenden Maßnahmen
zulassen.

nach dem noviziat, der „einschulungszeit“ im orden, legte Mak-
sencjusz 1989 die ersten Gelübde ab. er studierte dann Philosophie
und theologie, 1995 feierte er den abschluss zum Magister wie auch
seine diakonatsweihe und ein Jahr später die Priesterweihe. sein
Primiz-spruch „Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir“, gibt bis heute
sein volles Vertrauen in Gott wieder. 
er unterrichtete fünf Jahre als religionslehrer an verschiedenen
schulen und wirkte in fünf Klöstern. außerdem leitete er die 
„Franziskanische Jugend“ in der ordensprovinz Posen, bevor er nach
dornbirn versetzt wurde. „ich diene dort, wo ich hingeführt werde“,
bleibt P. Maxentius Gottes Zusage treu und folgte dem ruf, von Pater
Provinzial adrian nach dornbirn zu kommen. 

im Mai 2019 haben ihn seine Mitbrüder P. Wenzeslaus dabrowski
und P. natalis Walkowiak, der übrigens heuer sein 30jähriges 
Priesterjubiläum feiert, zum Guardian gewählt. 

dipl. Pass. sandra Mathis, Krankenhausseelsorgerin Manfred sutter, diakon Guardian P. Maxentius, Pater im Kloster
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EIN MONATLICHER EVENT IM KLOSTER

„AUFTANKEN“ – Der Abend der Barmherzigkeit 
es ist ein warmer donnerstagabend in der innenstadt von dornbirn.
ich sehe den eingang des Franziskanerklosters mit farbigen schein-
werfern beleuchtet, zwei Fahnen wehen davor im Wind. es ist schon
etwas her, seitdem ich das letzte Mal in einer Kirche war. auf der
straße vor dem Kloster spricht mich ein freundlicher, junger Mann
an. er gibt mir einen bedruckten Papierabschnitt. darauf ist eine 
bibelstelle zu lesen. „ich habe dich bei deinem namen gerufen! 
Jesaja 43,1.“ ich halte kurz inne und frage mich, wann ich das letzte
Mal an Gott gedacht habe. ich stelle dieselbe Frage dem jungen
Mann und wir kommen ins Gespräch.

er lädt mich ein, einen blick in die Kirche des Klosters zu werfen. die
neugier packt mich und ich lasse mich darauf ein. schon von 
draußen höre ich Musik. sie ist anders, als ich es kenne. sie wirkt
kraftvoll und hat tiefgang. als ich die Kirche betrete, sehe ich 
Menschen, junge und ältere. Manche stehen, manche knien, sie 
singen gemeinsam. ich spüre, dass sie das, was sie singen, ernst
meinen. ich spüre ihre begeisterung, den Glauben, der sich in ihrem
Gesang widerspiegelt. als ich weitergehe, sehe ich ein schild: abend
der barmherzigkeit, darunter ein Grundriss der Kirche mit verschie-
denen stationen. Ganz vorne auf dem schild in der Mitte ist eine
Monstranz abgebildet, daneben steht groß ,,JesUs“. ich überlege,
wieder zu gehen, denn ich habe noch etwas zu erledigen. doch 
irgendetwas hält mich. ich spüre, dass ich jetzt hier richtig bin. hat
mich Gott wirklich beim namen gerufen? 

Gott ruft dich bei deinem namen. eine Möglichkeit, diesem ruf zu ant-
worten, findest du beim abend der barmherzigkeit im Franziskaner-

kloster in dornbirn, jeden dritten Donnerstag im Monat, ab 19 Uhr.
(ausnahmen aufgrund von ausgangsbeschränkungen sind auf der
Website ersichtlich.) www.abendderbarmherzigkeit.at

DIE NÄCHSTEN TERMINE: 17.6.2021, 15.7.2021 19.8.2021
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in Österreich findet der Vatertag jedes Jahr am zweiten Sonntag im
Juni statt. also dieses Jahr am 13. Juni. 

Um 10:30 Uhr laden wir zum Vatertagsgottesdienst vor allem Väter
mit ihren Kindern ein (Pfarre rohrbach). Musikalisch begleiten uns
die beiden Väter Klaus & Michale von Pure acoustic.

Wir freuen uns über alle, die mit uns diesen tag feiern. 

EINIGE GEDANKEN VON MIR ALS VATER
ich als Vater kann meine Kinder stärken, indem ich mich um sie 
kümmere, mit ihnen spiele, mit ihnen Zeit verbringe. die anwesenheit
von mir als  Vaters ist wichtig. dabei geht es nicht nur um die dauer,
sondern eben auch um die art und Weise, wie ich als Vater mit 
meinen Kindern umgehe. Kinder brauchen das lob, (auch das der
Mutter) das Mutmachen, die bekräftigung durch mich als Vater.
(super gemacht!) das gibt ihnen ein starkes rückgrat. sagen wir
doch unseren Kindern, dass wir sie gern haben, dass wir hoffnung
in sie setzen, dass wir an sie glauben (übrigens tut diese art der 
anerkennung auch erwachsenen Kindern gut). Väter können ihre
Kinder stärken, indem sie loben. Macht es doch so wie Jesus, der

Vatertag

immer wieder Menschen durch sein tun und handeln gestärkt hat.
Und dieses lob muss nicht bei unseren eigenen Kindern enden.
beim Vatertagsgottesdienst wollen wir das auch durch den segen
der Väter tun. 

drei „Z” die wir als Väter immer wieder aktiv leben dürfen.

„Z” wie Zuwendung
Unsere Kinder möchten ernst genommen werden, sie brauchen 
unsere offenen ohren und herzen. Und unsere bereitschaft, ihre
Wege segnend zu begleiten.

„Z” wie Zärtlichkeit
Unsere Kinder wollen das Gefühl vermittelt bekommen, dass sie 
geliebt und gewollt sind. sie möchten umarmt, gestreichelt werden,
sie möchten unsere nähe spüren, als Kinder und erwachsene.

„Z” wie Zeit
Unsere Kinder brauchen Zeit, die wir ihnen schenken. Zeit, die wir
mit ihnen verbringen, Zeit, die nur ihnen und uns gehört.

Alfons Meindl Vater von 11-jährigen Zwillingen

symbolfoto, gstockstudio  – stock.adobe.com 
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in indien leben mehr als 1,3 Milliarden Menschen, davon mehr
als 750 Millionen von weniger als 2 Us-dollar pro tag. armut
bleibt trotz positiver Wirtschaftsnachrichten indiens größte
herausforderung. nur etwa 8% aller beschäftigten sind in
einem vertraglich geregelten arbeitsverhältnis. alle anderen
sind weder gegen Krankheit oder arbeitsunfälle abgesichert,
noch haben sie anspruch auf altersversorgung oder andere
soziale leistungen. Zu dieser Gruppe gehören die meisten
handwerker*innen. 

die stadt Moradabad im nordindischen bundesstatt Uttar
Pradesh ist für ihr traditionelles, Metall verarbeitendes 
Gewerbe bekannt. sie wird als „city of brass“ bezeichnet. es
gibt an die 600 exporteure und 5000 Metall verarbeitende 
betriebe und Werkstätten in und um Moradabad. der Großteil
der Produkte wird in handarbeit hergestellt. die wichtigsten
Produkte sind Kunst- und dekoartikel aus Metall. 

samuel Masih war die abhängigkeit und ausbeutung der
handwerker*innen und deren abhängigkeit von den Zwi-
schenhändlern ein dorn im auge und er begann sich 1986 für
sie und die Vermarktung ihrer Produkte zu engagieren. er
gründete die sozial ausgerichtete Vermarktungsorganisation
noah´s ark international exports und die noah´s handicraft
& artisan Welfare society, welche sich um die bereiche 
Produktion, Produktentwicklung, technische beratung, 
Vermarktung und export, sowie um bildungs- und bewusst-
seinsprogramme, Kampagnen und soziale Projekte 
kümmern. dazu gehören Gesundheitschecks für die Produ-
zent*innen und deren Kinder, ein trinkwasserprojekt und eine
eigene schule. 

in den 1990er Jahren kam samuel Masih erstmals in Kontakt
mit dem Fairen handel und ist heute Mitglied in der World Fair
trade organization (WFto). aktuell arbeitet noah´s ark mit
rund 50 Produzent*innengruppen bzw. Werkstätten mit 
5 - 15 handwerker*innen zusammen. Meist handelt es sich
um Familienwerkstätten. Für die Produzent*innen stellt das
einkommen aus der handwerks-Produktion das hauptein-
kommen dar. rund 50% der Produzentinnen haben Zugang
zu eigenem land und bauen Weizen, reis und andere 
nahrungsmittel für den eigenbedarf an. im Weltladen finden
sie eine auswahl an Jausenboxen und trinkflaschen aus
edelstahl – plastikfrei und fair gehandelt.

Soziale Verantwortung

Fair und plastikfrei – Jausendosen und trinkflaschen aus Metall

eZa/Ulla sladek
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HERRENZIMMER 
Männer reden über das, was Männer bewegt.
offener Männertreff, jeden dritten Mittwoch im Monat 
von 19:00 – 21:00 Uhr - einfach vorbeikommen und mitreden. 

Gastgeber: alfons Meindl KMb
ehe- und Familienzentrum 
im Postgebäude am bahnhof dornbirn
Nächster Termin: 16. Juni, danach geht’s in die sommerpause

FÜR EIN GUTES LEBEN MIT BEHINDERUNG
30 Jahre Integration Vorarlberg
ausstellungsprojekt und offener dialograum zu themen rund um die
integration/inklusion von Menschen mit beeinträchtigungen

Zu Gast im
WirkRaum der Caritas Vorarlberg
bahnhofstraße 9
6850 dornbirn

10. Juni bis 27. Juni 2021

Wir freuen uns, wenn sie uns besuchen. Vor allem die elterncafes
am 12. und 19. Juni und die Finissage mit theater himmelblau am
26. Juni.

Alle Infos auf: 
www.integration-vorarlberg.at/  

Termine und
Veranstaltungen
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Katholisches bildUnGsWerK

„GARTEN EDEN“ GOTTESDIENST 
Sonntag, 13. Juni, 16:30 Uhr, in Kehlegg beim Brunnen

ein bisschen etwas von dem Garten eden ist in Vorarlberg gut zu
erleben, wir können dieser sehnsucht nach Verbundenheit mit der
natur und Gott nachspüren.
es gibt eine Zeit der stille, wir hören das Wort Gottes, gehen in den
austausch und feiern zum abschluss eucharistie.

die Wanderung führt uns von Kehlegg richtung bühlaalpe über
den hüttenschinderweg richtung lank und zurück nach Kehlegg.
bei dieser Wanderung gehen wir über einen Wurzelweg, gutes
schuhwerk ist von Vorteil.  

ich freue mich über die begegnungen mit Gott, natur und dir.
Pfr. dominik

Findet nur bei trockener Witterung statt. im Zweifelsfall werfen sie
einen blick auf die homepage.
www.kath-kirche-vorarlberg.at/dornbirn

Katholisches bildUnGsWerK

PILGEREXERZITIEN IM ALLTAG 
Montag, 30. August bis Freitag, 3. September, vormittags

Ablauf: 
Wir unternehmen jeweils vormittags eine Wanderung in der 
dornbirner Umgebung. impulse, stille, Gehen und austausch wol-
len helfen, Gott mit allen sinnen wahrnehmen zu können. die aus-
gangspunkte sind gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar.

Elemente:
Wandern (mittlere Kondition), Körperübungen, impulse, Zeiten des
schweigens, austausch

Erwartet wird die Bereitschaft…
… an allen tagen dieser Woche vormittags in der Gruppe eine 

Pilgerwanderung in der Umgebung von dornbirn mitzugehen
… sich ein Mal am tag 10 Minuten Zeit für einen tagesrückblick 

zu nehmen
… einzel-begleitgespräche sind nach Wunsch möglich

Begleitung: 
Ulrike amann, seelsorgerin
nora bösch, Gemeindeleiterin in st. Martin

Kosten: 50,- euro und tickets für die öffentlichen Verkehrsmittel.

Zeit: jeweils ca. 7:00 Uhr bis ca. 12:00 Uhr, bei jedem Wetter

Anmeldung bis 20. August 2021 (begrenzte TN-Zahl)
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at oder 0676 / 83240 8243

Nähere Infos:
www.kath-kirche-dornbirn.at
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Taufen und
Tauffeiern

GETAUFT
WURDEN

MARKT
  17.04.   Valentin stübler
  18.04.   Paulina huber
               leo schneider
  24.04.   hannah rüf

außerhalb Dornbirns getauft:
romy Köb (deutschland)
Madlen Pasi (bregenz)
Matea Victoria Fernandez-lang 
(schnepfegg)
Johannes Praßl (schoren)

HATLERDORF
  25.04.   elina-Julie lindenberg
               Kilian Mäser
               Fabian thurnher
  01.05.   Marie Pollner
               lenn Vincent nagel
  23.05.  lukas burtscher 
              lili somogy 
  29.05.  Johannes Paul Maria Fussenegger 
  30.05.  Philippa innerbichler 

             
OBERDORF
  08.05.   emilia Franziska Klocker
  15.05.   Jeremias Moosbrugger

außerhalb Dornbirns getauft:
  15.04.   Frieda bereuter (schwarzenberg)

             
SCHOREN
  16.04.   Paul leander Mang
  17.04.   noah Zuggal

HASELSTAUDEN
  09.05.   samuel amann
  09.05.   Jakob Wallner

außerhalb Dornbirns getauft:
  15.05.  Pius raimund Grabher

ROHRBACH
  17.04.   samuel Fröhle
  07.04.   taurin danielsson caser

TAUFFEIERN

Sonntag, 6. Juni
14:30 Uhr    hatlerdorf

Sonntag, 13. Juni
14.00 Uhr    haselstauden
14:30 Uhr    Markt

Sonntag, 27. Juni
14:30 Uhr    hatlerdorf

OBERDORF/KEHLEGG/WATZENEGG/GÜTLE
nach Vereinbarung, die möglichen termine
sind auf: www.pfarre-oberdorf.at 
in der rubrik sakramente einsehbar.

ROHRBACH
auf anfrage bei Pfr. dominik toplek
t 0676 83 24 08 193
oder im Pfarrbüro 05572/23590

SCHOREN
nach Vereinbarung, die möglichen termine sind auf:
www.kath-kirche-vorarlberg.at/dornbirn/pfarren/schoren 
in der rubrik sakramente einsehbar. 
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Abschied und 
Erinnerung

MARKT
  23.04.   Kurt Kutzer (90)

HATLERDORF
  19.04.   Willi Wirth (61)
               sieglinde schedler (88)
  01.05.  Waltraud Mehlsack  (74)
  02.05.  theresia hermine innerhofer  (91)
  11.05.  imelda schmidinger  (85)

OBERDORF
  28.04.   Margareta böhler (82)
  13.05.   eva tedeschi (71)

SCHOREN
  24.03.   roland Weber (81)
  18.04.   alwin leitner (92)
  30.04.   Franz Fuchs (80)

HASELSTAUDEN
  07.04.   rosmarie Zwiefler (88)

ROHRBACH
  07.04.   lothar rhomberg (91)
  10.04.   rudolf riegger (61) 
  15.04.   roswitha Wetzlinger (76)
  16.04.   Wolfgang Friedrich collini (75)
  17.04.   Maria Kuntner (76)
  17.04.   Johanna Gmeiner (80)
  19.04.   Friedrich leitner (94)
  29.04.   stefanie radoszticz (82)
  30.04.   hans Keck (70)
  02.05.   Johann Finkel (87)

JAHRTAGSMESSEN

Freitag, 4. Juni – MARKT
19:00 Uhr    für elisabeth bitschnau, andreas hammerer, liselotte

schedler, Ulrich rhomberg, Karl Moser, bruno bauer,
rosmarie Mittersteiner, ingeborg Winsauer, siglinde
bischoff, hans-Peter stocker,  sieglind Mohr, adolf
almselmi, Paula Ulmer, roswitha Pernsteiner, ingrid
Fussenegger, elmar amann, Paul eder, andreas längle

Donnerstag, 10. Juni– HASELSTAUDEN
19:00 Uhr    für Gertraud Metzler, reinhard Josef Krupitzka, 

ilga Maria Valeria Klocker, Peter eckhart, carmen
eberle, arthur Fink, Margit leitner, stefanie elisabeth
Plaimaurer, else Margit sohler, armella Maria Fritz

Donnerstag, 10. Juni – SCHOREN
19:30 Uhr     für edmund Gabardi, anna Maria Marte, 

herlinde Josefa tilliacher, Johann sterzl, albert Ölz,
helmut Wehinger, eveline luzia streitler

Freitag, 11. Juni – HATLERDORF
19:00 Uhr    für Gerda stockinger, hilda Micheler, lothar bösch,

Peter Kerer, Martha Mayer, ilse Gunz, hermann Mayr,
Frieda hübler

Samstag, 12. Juni – ROHRBACH
18:30 Uhr     für andreas neyer, anita ederer, slavica Kekic, 

herbert siegl, anna tschaikner, herta Plankel, 
Ylena dona, irene hischauer

Sonntag, 13. Juni – KEHLEGG
es läuten um 20 Uhr die Glocken für anna sutter und 
edmund schmoranz

Mittwoch, 16. Juni – OBERDORF
19:00 Uhr    für anton Wohlgenannt

und für alle im Juni vergangener Jahre verstorbenen 
Pfarrangehörigen.

HEIMBERUFEN
WURDEN
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ERSTKOMMUNION 2021 – MIT JESUS WACHSEN 
am 1. und 2. Mai haben 53 Kinder der Volksschulen edlach, Markt
und Mehrerau sowie der Mittelschule baumgarten zum ersten Mal
Jesus in der heiligen Kommunion empfangen - aufgeteilt auf drei
Gottesdienste. nach einer intensiven Vorbereitung in der Familie, im
religionsunterricht und in der Pfarre war der große tag endlich 
gekommen. bei festlichem orgelspiel zogen die Kinder mit ihren 
begleitpersonen in die Kirche ein – zum ersten Mal nach der 
renovierung ließ rudolf berchtel wieder die große behmann-orgel
erklingen. die Gottesdienste waren trotz Masken und abstand ein
gelungenes Fest. ein großer dank an die Familie Flatschacher bzw.
an irmi Klocker, alia und ena sowie Yohanes selai für die schwung-
volle und kindgerechte Gestaltung! Pfr. christian hat anschaulich 
gemacht, dass wir christ*innen nur dann Frucht bringen können,
wenn wir – wie die reben mit dem Weinstock – mit Jesus in bezie-
hung bleiben. Für die ‚agape‘ zuhause gab es für jede erstkommunion-
Familie ein brotsäckchen.

allen, die in irgendeiner Weise bei der Vorbereitung der Kinder, bei
den Proben und beim Gottesdienst mitgewirkt haben, ein herzliches
Vergelt’s Gott! Wir wünschen den Kindern und ihren Familien, dass
sie weiterhin mit Jesus verbunden bleiben und immer mehr mit ihm
wachsen!

Markt
St. Martin

PFINGSTSONNTAG - SEGNUNG UNSERER ORGELN 
nach vielen Monaten der sanierung sind nun unsere beiden orgeln
wieder im Gottesdienst zu hören. Zu Pfingsten hat rudolf berchtel
an der behmann-orgel gezeigt, welche Klangfülle in ihr verborgen
ist. Für sie und die chororgel von Johannes Karl haben wir im 
Gottesdienst den segen Gottes erbeten. Wir freuen uns, dass beide
orgeln nun wieder in den Gottesdiensten, bei Konzerten und der 
orgelmusik zum Markt zu hören sein werden.
neben den Förderungsgebern - dem bundesdenkmalamt, der stadt
dornbirn, dem land Vorarlberg, der diözese Feldkirch und der 
dornbirner sparkasse - haben viele Menschen diese sanierung 
unterstützt. ihnen allen ein herzliches Vergelt’s Gott! auch viele 
Firmen sind der bitte gefolgt und haben z.t. großzügige beiträge für
die renovierung geleistet.
trotz all dieser vielen spenden ist noch eine beträchtliche summe
offen und wir hoffen weiterhin auf ihre Unterstützung. bis ende Juni
sind spenden noch über das bundesdenkmalamt steuerlich absetz-
bar.

ABSCHIED VON NELLY HOLLENSTEIN
und ein herzliches Willkommen unserer neuen 
Sekretärin Manuela Kalcher-Mennel
nun ist es also so weit – unsere nelly wird wirklich in Pension gehen.
acht Jahre lang war sie bei uns im Pfarrbüro. Wir werden ihre
Freundlichkeit, Zuverlässigkeit, teamfähigkeit und Kompetenz sehr
vermissen. Für all ihren einsatz für die Menschen und die aufgaben
in unserer Pfarre sagen wir ihr ganz herzlich danKe.
Was wir dir wünschen, nelly? – Viel Zeit mit deiner Familie, für alles,
was du gern tust, viel Gesundheit und lebensfreude, Glück und
segen, und auch ein bisschen heimweh nach st. Martin! am 6. Juni
werden wir nelly im Gottesdienst um 10.30 Uhr „offiziell“ verabschieden. 
Mit Manuela Kalcher-Mennel habe wir eine gute nachfolgerin gefun-
den. Wir freuen uns, dass sie unser team verstärkt und wünschen
ihr viel Freude bei uns in der Pfarre.

DANKE für Ihre 
Unterstützung 

zur Sanierung der
BEHMANN-

ORGEL
Bundesdenkmalamt | Stadt Dornbirn | Diözese Feldkirch | 

Land Vorarlberg | Dornbirner Sparkasse

und allen weiteren SPENDERINNEN und UNTERSTÜTZERN
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ABSCHIED VOM PFARRBÜRO IN ST. MARTIN 
aufgrund meiner Pensionierung ist die Zeit für mich gekommen, 
abschied zu nehmen und mich auf einen neuen Weg zu begeben.
Mit einem lachenden und einem weinenden auge blicke ich zurück
auf acht ereignisreiche, spannende und abwechslungsreiche Jahre
und vor allem auf eine starke Gemeinschaft mit euch allen! diese
Zeit hat mich geprägt und viele positive spuren hinterlassen. ich bin
sehr dankbar für ganz viele tolle erfahrungen, für die eindrucksvollen
begegnungen und die bleibenden erinnerungen mit euch allen. ich
möchte mich bei euch ganz herzlich für die so tolle Zusammenar-
beit, eure Unterstützung, euer Vertrauen, die aufschlussreichen 
erlebnisse, euren teamgeist und die vielen aufmunternden, motivie-
renden und anregenden Gespräche bedanken. ein ganz herzliches
dankeschön gilt nora, unserer super-chefin, meinen lieblingspfar-
rern christian, José und otto, sowie dem sUPer-büroteam, vorne
dran regina und Manfred, unserem Mesner. nicht zu vergessen 
raimund, unserem PKr Vorsitzenden und Konni, „meiner“ buchhal-
terin, die immer ein offenes ohr (und vor allem Zeit) für mich hatten.
Meiner nachfolgerin, Manuela, ein herzliches Willkommen und guten
start in st. Martin! ich wünsche ihr viel Freude, engagement und Mo-
tivation und den gleichen teamgeist, den ich erleben durfte. der
Pfarre weiterhin ein frohes und erfolgreiches schaffen, möge Gottes
segen euch begleiten!  
Nelly

NEU IM PFARRBÜRO
Mein name ist Manuela Kalcher-Mennel. ich bin 40 Jahre und habe
3 Kinder im alter von 15, 13 und 12 Jahren. seit 2 Jahren arbeite ich
als Pfarrsekretärin in der Pfarre Maria heimsuchung in haselstauden
und freue mich sehr, dass ich künftig als sekretärin in st. Martin 
arbeiten darf, da ich hier einfach verwurzelt und vor allem auch zu
hause bin! bei ihrem nächsten besuch im Pfarrzentrum haben wir
vielleicht ja schon die Möglichkeit, uns kennen zu lernen. 
Manuela

MINIAUFNAHME 
am 20.6. werden im 10:30 Uhr Gottesdienst unsere neuen Ministrant-
innen aufgenommen: Florentina rädler, tobias hagen und Josef
nussbaumer. 
Wir wünschen ihnen viel Freude bei diesem dienst.

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERZLICH EIN ...

Sonntaggottesdienste: 08:00 und 10:30 Uhr
bis ende Juli finden keine sonntagabend-Gottesdienste statt

Freitag, 4. Juni
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse

Sonntag, 20. Juni
10:30 Uhr       Messfeier und aufnahme der 
                        neuen Ministrantinnen 

Sonntag, 27. Juni
8:00 und 10:30 Uhr opfer für die orgel und orgelweinverkauf

Büroöffnungszeiten:
Montag, dienstag, Mittwoch und Freitag 9:00 - 12:00 Uhr
donnerstag 17:30 - 19:00 Uhr
am Freitag, 4. Juni bleibt das büro geschlossen. 

Dr. Karl Schelling
Rechtsanwalt

Blumenwerkstatt
Lenz

Marktstraße 39
6850 Dornbirn

BRÄNDLE
W i r t s c h a f t s t r e u h a n d  u n d  

S t e u e r b e r a t u n g  G m b H

Helga Agerer
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TAUFERINNERUNGSWEG DER ERSTKOMMUNION-
KINDER AM 1. MAI
85 erstkommunionkinder machten sich mit ihren eltern und 
Geschwistern auf den Weg durch die Kirche, um dem thema taufe,
Wasser und segen auf kreative Weise auf die spur zu kommen. 
an einer station konnten sie unter einem sonnenschirm den Psalm
91 gemeinsam lesen, bei einer anderen station erzählten die eltern
den Kindern von ihrer taufe und bekamen ein Weihwasserfläsch-
chen mit nach hause. eine station lud zum Zusammenfügen eines
Puzzles ein, auf dem eine bibelstelle zu finden war. an einer station
konnte anhand eines Qr codes ein segenslied angehört werden und
bewegungen luden zum Mitmachen ein. 
die botschaft, dass wir alle Gottes geliebte Kinder sind, die geborgen
und beschützt sind, konnte erlebt und erfahren werden. 

KRANKENSEGNUNG AM 5. MAI
die Mütterrunde konnte zwar nicht zu Kaffee und Kuchen einladen,
jedoch haben sie – wie immer – den Gottesdienst sehr liebevoll und
achtsam vorbereitet. ein herzliches dankeschön an das ganze team!

JUBELSONNTAG AM 6. JUNI
Wir laden alle ehepaare, die ein rundes Jubiläum feiern, herzlich zu
einem gemeinsamen Gottesdienst ein. Wir reservieren ihnen gerne
einen Platz in der Kirche. im anschluss an den Gottesdienst wollen
wir alle Paare noch mit einer rose ehren.
Melden sie sich bitte im Pfarrbüro an!

SCHWANGERENSEGNUNG AM MUTTERTAG
am 8. dezember und zum Muttertag findet jeweils die schwange-
rensegnung statt. Wir freuen uns, dass Menschen aus verschiede-
nen Gemeinden zu uns kommen und die Geburt und das ungeborene
leben bewusst unter den schutz Gottes stellen. Mit der Musik von
sandy und Janine wird es jedes Mal zu einer besonderen Feier! 
Herzlichen Dank!

BÜROÖFFNUNGSZEITEN:

Montag, dienstag, donnerstag, Freitag von 8 - 11 Uhr, 
Mittwoch 16 - 19 Uhr

Hatlerdorf
St. Leopold



ABSCHIED VON YOHANES, UNSEREM PRAKTIKANTEN
nach einem „kurzen corona-Jahr“ mit leider nur wenig einsatz-
möglichkeiten muss sich unser junger steyler Mitbruder Yohanes
wieder verabschieden, um ins Priesterseminar nach indonesien 
zurück zu kehren, wo er sein theologiestudium abschließen wird.

ich heiße  Yohannes selai, bin 26 Jahre alt und am  24. Februar 2020
nach Österreich gekommen. nach drei Monaten sprachkurs in 
Mödling, bin ich im Juni nach dornbirn umgezogen. hier gefällt es
mir sehr gut! auf den bergen bin ich gewandert und habe sogar 
gelernt, schi zu fahren!
in der hatler Kirche habe ich aushilfsweise als Mesner gearbeitet.
ich bin aber auch im Gottesdienst selber eingesetzt: ich kann gut
singen und Gitarre spielen. so habe ich nicht nur im hatlerdorf, son-
dern auch in anderen Pfarren dornbirns die hl. Messe mitgestaltet.
Jeden dienstag habe ich die „stille anbetung“ vorbereitet und mit-
geleitet. auch mit den Jugendlichen konnte ich Zeit verbringen. ich
freue mich, dass die leute sich öffnen, mich respektieren und 
akzeptieren, und mir helfen, meine arbeit gut zu machen. 
Mein seelsorge-Praktikum geht zu ende. am 31. Mai 2021 geht es
zuerst nach Mödling und dann zurück auf die insel Flores. dort habe
ich zwei weitere Jahre theologie zu studieren, um Priester zu 
werden. ich möchte euch danKe sagen für alles, was ich von euch
hier bekommen habe, für alles, was ich hier lernen durfte, für eure 
liebenswürdigkeit und Güte. ich will in Zukunft auch für euch beten
und bitte euch auch darum. ich glaube, ich werde euch vermissen.
nochmals, danke schön. 
Euer Yohanes aus dem fernen Indonesien.

HATLER MUSIG
ein herzliches dankeschön an die hatler Musig und Jungmusikanten
für das wunderschöne spielen! am Palmsonntag, in der osternacht
und am Vorabend vom Muttertag haben sie mit kleinen ensembles
die Gottesdienste musikalisch mitgestaltet. 
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neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERZLICH EIN ...

Donnerstag, 03. Juni, Fronleichnam
09:00 Uhr      Messfeier ohne Prozession

Samstag, 05. Juni
18:30 Uhr       Vorstellungsgottesdienst der 
                        erstkommunionskinder der Vs leopold

Sonntag, 06. Juni
09:00 Uhr      Jubelsonntag

Donnerstag,10. Juni
eltern-Kind Kränzle

Freitag, 11. Juni
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse für Gerda stockinger, hilda 

Micheler, lothar bösch, Peter Kerer, Martha
Mayer, ilse Gunz, hermann Mayr, Frieda hübler
und alle im Juni vergangener Jahre 
verstorbenen Pfarrangehörigen

Sonntag, 13. Juni, Vatertag
11:00 Uhr      Firmung

Freitag, 18. Juni
19:00 Uhr      Missionsgebetsandacht

Sonntag, 20. Juni
19:00 Uhr      Meditativer Gottesdienst mit taizé-Musik

Freitag, 25. Juni
19:00 Uhr      rosenkranz in der Pfarrkirche

Sonntag, 27. Juni
19:00 Uhr      Wortgottesfeier

da wir heuer aufgrund der unsicheren situation keinen Pfarraus-
flug geplant haben, möchten wir alle reiselustigen zu einer 
Wallfahrt mit Pfr. christian stranz einladen. die reise wird vom
reiseunternehmen hehle organisiert. 
Termin: 5./6. Juli 2021 
Preis: im dZ € 205,--
Anmeldungen und Infos: bei hehle reisen 
tel. 05574 43077, www.hehle-reisen.com
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BLUMENSCHMUCK IN UNSERER KIRCHE
der blumenschmuck in unseren Kirchen gibt seit Jahren Zeugnis
über die lebendigkeit unserer Pfarre und erfreut das Gemüt vieler
Pfarrangehöriger und besucher. Zahlreiche langjährige blumen-
schmückerinnen haben ihre Gärten geplündert, schöne raritäten am
Markt ergattert oder in Wald und Feld ausschau gehalten und so zu
allen Jahreszeiten unsere Kirchen mit blühendem bereichert. 

dass das so bleibt, wären wir dankbar, wenn sich für die Pfarrkirche
st. sebastian weitere kreative blumenfreunde finden würden, um
dort mit einfallsreichtum für die Gestaltung und Pflege des blumen-
schmucks liebevoll zu sorgen.
Birke Nussbaumer

MINITREFF+
Outdoorgruppenstunde an der Ach
strahlender sonnsenschein, angenehm warmes Wetter und eine
feine truppe. Was braucht es mehr? also helm auf, ab aufs rad &
losgedüst in richtung Mikroabenteuer!
Wir - die Minis & Jungschärler aus der Pfarre st. sebastian - haben
das Frühlingswetter genutzt und uns draußen getroffen. nach langer
Zeit endlich mal wieder zusammen lachen, spielen & spaß haben.
beim lagerfeuer mit Marshmallows und stockbrot, beim Werwolf-
spielen oder beim "Zehen-im-kalten-Wasser-baden"... 
Wir haben auch steine angemalt - wer weiß, vielleicht fallen sie euch
ja irgendwo in der Kirche auf? Für eine bunte Pfarrgemeinde. das
macht laune & lust auf mehr!
Anna-Maria Lau, Jugendleiterin

Und im sommer könnt ihr mit der rakete
abheben! der countdown läuft. neugierig
geworden? dann informiere dich auf den
Jugendseiten (s. 4 – 6), dort findest du 
genauere informationen zum diesjährigen
sommerlager.

Wenn du lust hast, bei den Minis & Jungschar dabei zu sein, dann
melde dich bei anna-Maria:
anna-maria.lau@kath-kirche-dornbirn.at
tel. 0676/832407801
mehr infos dazu auch auf unserer homepage

BÜROÖFFNUNGSZEITEN:
dienstag und Freitag 9:00 - 10:30 Uhr
Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr
am Freitag, 4. Juni bleibt das büro geschlossen!

Oberdorf
St. Sebastian

anna-Maira lau anna-Maira lau

pixabay.com
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ENDLICH IST ES SO WEIT
45 Kinder sind unterwegs zum großen Ziel – ihre erstkommunion.
Mit der Familie oder in kleinen Gruppen waren sie auf dem Weg bei
den beiden begehbaren Gottesdiensten und beim erlebnisnachmit-
tag. schritt für schritt haben sich die Kinder auf den großen tag 
vorbereitet. 

VS Gütle: Samstag, 5. Juni, 10:00 Uhr
emma Gottselig, luisa hagen, leon herrmann, livius hiller, Gabriel
hofer, Julian Keiper-Knorr, Pia Kutzer

VS Oberdorf: Sonntag, 6. Juni, 9:00 und 11:00 Uhr
Klasse 2a: Martha Faderny, rosa Kaufmann, lara Küfner
Klasse 2b: estelle amann, linus berlinger, anna-Mae Fussenegger,
david Mahr, leon Vent, baldur und Filomena Vetter, Mia Witzemann, 
Klasse 2c: christoph doppler, Johannes ebenhofer, lena Flatz, 
Maximilian Florian, leonard Kostner, albert lenz, david und Miriam
lins, alex Menicocci, anna Moosbrugger, linnea Pachole, Jakob
saurer

VS Kehlegg: Samstag, 12. Juni, 9:00 Uhr
sophia berkmann, raphael degano, Kai und tim Gmeiner, 
lea hämmerle

VS Watzenegg: Samstag, 12. Juni,11:00 Uhr
emilia albrecht, ella bösch, Johanna dobler, lorenz Krenmayr, 
Valentina Metzler, Paul Moosbrugger, Jakob tschirf, sofia Welte,
Jonas Wiedenhofer, luis Winsauer, 

beim zweiten begehbaren Gottesdienst haben die Kinder verschie-
dene stationen zum thema taufe durchlaufen. Zum schluss hat
jedes Kind seine taufkerze angezündet und mit Pfarrer dominik die
taufgelübteerneuerung gefeiert. es war wieder ein sehr gut organi-
sierter nachmittag mit viel Wissen, aber auch spiel und spaß (siehe
links auf den bildern).
Ursula Lau

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERZLICH EIN ...

Donnerstag, 3. Juni – Fronleichnam – OBERDORF
10:30 Uhr Festgottesdienst mit musikalischer 

Gestaltung von Maxima bischof, 
lina Kaufmann, Maria Faderny und 
Günter reitschuler.

Freitag, 4. Juni – Herz Jesu Freitag – OBERDORF
08:00 Uhr Messfeier mit eucharistischem einzelsegen

Samstag, 19. Juni – WATZENEGG
19:00 Uhr Patrozinium

elmar lau

elmar lau

elmar lau

elmar lau
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WER HAT DEN SCHATZ VERSTECKT?
Wir trafen uns am samstag, den 24.4., bei strahlendem sonnen-
schein. Was für ein Glück, denn eine rätselhafte botschaft und zahl-
reiche Fotohinweise führten uns an der ach entlang, über brücken,
vorbei an spielplätzen, Vogelhäuschen, tennisplatz, bahnhof, Pfle-
geheim und vielem mehr... Uns ließ der Gedanken nicht los, im Kreis
& an der nase rumgeführt worden zu sein. aber siehe da: am ende
wartete die belohnung. Wir haben es sehr genossen, uns wieder zu
sehen. Gerne mehr davon!
Magdalena Lau & Anna-Maria Lau

KRANKENSALBUNGSGOTTESDIENST 
die heiligen sakramente vertiefen die beziehung zu Gott und stärken
leib und seele - besonders für ältere und gebrechliche Menschen
hat die Kranksalbung stärkende und aufrichtende Wirkung. Um
daran zu erinnern, lud die Pfarre  zum Krankensalbungsgottesdienst
ein. Pfarrer dominik hielt einen stimmungsvollen Gottesdienst, der
alle tief berührte. Wir danken norbert Klien für die feierlichen Klänge
auf der orgel.  

FAMILIENGOTTESDIENST 
„Gott, dafür will ich dir danke sagen, …“, mit diesem lied brachten die
erstkommunionkinder beim Familiengottesdienst im Mai ihren dank
vor Gott.  „beten“ war das thema dieses Gottesdienstes und so
wurde nicht nur gedankt, alles, was bedrückt, alle sorgen und Ängste
wurden verbrannt und die bitten stiegen wie Weihrauch zum himmel
auf. 

ÜBERRASCHUNGSPÄCKCHEN – 
VEREIN „AKTION LEBEN“
staunend sich dem leben öffnen: ein Geschenk, wer dies vermag.
Vor allem dann, wenn die Kraft gering, hilfe nicht in sicht und die
last ohnehin schon drückend ist.

Wenn Kinder überraschend, ungeplant oder in schwierigen situatio-
nen in das leben ihrer eltern treten, fällt es oft schwer, das neue
leben staunend anzunehmen. ein Geschenk, wenn es Menschen
gibt, die in solchen situationen solidarisch zusammenstehen. daran
mitzuwirken bringt Freude über das leben für uns alle. Jeder
Mensch ist in jeder Phase seines lebens kostbar und etwas beson-
deres. 

als symbol für diese haltung und als konkrete, hilfreiche tat bieten
wir am Samstag, 12.06. und Sonntag 13.06. daher anlässlich des
tags des lebens Überraschungen in einem sackerl oder Packerl
gegen eine kleine spende ab € 5,00 an. der erlös unserer solidari-
täts-aktion kommt schwangeren Frauen in not zugute, die wir bera-
ten und unterstützen können. 

Wir freuen uns auf alle, die dieses anliegen von „aktion leben“ mit
uns teilen möchten.
Arno Wohlgenannt - Obmann aktion leben Vorarlberg

BÜROÖFFNUNGSZEITEN:

Montag, dienstag und Freitag, von 8:30 - 11:30 Uhr
donnerstag von 15:00 - 18:00 Uhr 

Schoren
Bruder Klaus
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SOMMERLAGER SPACE-MISSION
10… 9… 8… 7… 6… 5… 4… 3… 2… 1… die rakete hebt ab!
Kinder und Jugendliche aus schoren, oberdorf & Kehlegg zwischen
8 und 14 Jahren sind eingeladen, sich auf eine abenteuerreiche
reise ins weite all zu begeben. als astronauten und Weltraumfah-
rerinnen verbringen wir das sommerlager vom 25. – 31. Juli in
tschagguns.
du hast lust, mit dabei zu sein? Vielleicht ist ja noch ein Platz frei.
anmeldeschluss ist am 28. Juni. alle infos findest du direkt auf der
homepage oder bekommst du bei Jugendkoordinatorin anna-Maria.

NEUES AUS DER BÜCHEREI & SPIELOTHEK SCHOREN
Unser Fuhrpark hat Zuwachs bekommen: stepproller für 4 und 6 jäh-
rige, dreirad mit seitenwagen, sowie ein lernfahrrad. 
der stepproller ist eine völlig neue art der Fortbewegung! die tritt-
bewegung ähnelt der eines crosstrainers und ist selbsterklärend.
hier ist der Fahrspaß garantiert. das Fahrzeug fördert im hohen
Maße den Gleichgewichtssinn sowie die gesamte Körperkoordina-
tion. das lernfahrrad ist ideal, um das balancehalten und lenken zu
trainieren. es dient als Übergangsrad von dreirad auf Fahrrad. 
außerdem könnt ihr racer, dreiräder, laufräder, roller und vieles
mehr ausleihen.

ÖFFNUNGSZEITEN SIND: 
Mo und do von 15:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
di von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr.

das gesamte ehrenamtliche büchereiteam schoren freut sich auf
deinen besuch
Ingeborg Winsauer

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERZLICH EIN ...

jeden Montag
09:00 Uhr      Morgenlob in dorotheazimmer

jeden Dienstag
09:00 Uhr      Messfeier im Pfarrsaal

jeden Mittwoch
ab 18:00 Uhr – 21:00 Uhr „rendezvous mit Gott“

Donnerstag, 3. Juni Fronleichnam
09:00 Uhr      Gottesdienst auf dem Kirchplatz 
                        (nur bei trockener Witterung)

Samstag, 5. Juni
19:00 Uhr      heilvolle begegnung

Donnerstag, 10. Juni
19:30 Uhr      Jahrtagsgottesdienst

Sonntag, 20. Juni
10:30 Uhr       Familiengottesdienst mit dem chor Joy
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ERSTKOMMUNIONKINDER 2021

VS Haselstauden
2g: Valentina bereuter, raphaela Gasser, leo Gstrein, lukas Gunz,
livia Jenny, Melina Karlinger, Gabriela Kessler, leoni Kurtovic, lukas
Kurtovic, Mia lipburger, larissa Martins, lena Mätzler, lennard ortner,
Florine Plesa, samuel rauter
2b: Matteo Kovacec, Julian lampert, benedikt lang, livia Pizzamiglio,
amy schelling, Valentina schelling, clara schwendinger, elisa
schwendinger, emil skala, benedikt Fercher
2r: emma bohrmann, Viola Feldkircher, Monique Marketsch, 
Fernando Morik, laurenz rein, eva Maria schlacher, david Wagner
VS Heilgereuthe
Kilian spiegel, Klara spiegel, beat Mörschel
VS Winsau
Maximilian häusler, Jona thaler, rebecca Faltz, Mia Winder
VS LSF
elias nessler
Kinder, die aufgrund der Pandemie ihre Erstkommunion auf dieses
Jahr verschoben haben:
seraphin Zangerle, aiden nenning, lara Maria nielsen, niklas spiegel,
leo rottmar, luis rottmar, sophie amelie Wehinger, emma Pfanzelter

die erstkommunion findet heuer am samstag, den 19. Juni um 16 Uhr
und am sonntag, den 20. Juni um 9:30 Uhr und 11:00 Uhr statt. die 
Kirche wird, den corona regeln entsprechend, sehr voll sein. die
bänke sind für die Familien reserviert. Wir laden sie deshalb ein, am
sonntag einen anderen Gottesdienst im seelsorgeraum zu besuchen.

IMMER AKTIV- UNSER SOZIALKREIS UND WOHN-
VIERTEL APOSTOLAT 
anfang Jänner 2020 hatten wir für unser Wohnviertel- apostolat 
wieder unser übliches Programm mit terminen und angeboten für
unsere Pfarraktivitäten zusammengestellt. im März jedoch kam

alles anders. corona machte alle unsere ideen und Pläne zunichte.
trotz allem gaben wir die hoffnung nicht auf. Wir haben uns Gedan-
ken gemacht, wie wir die besuche der alten und kranken leute 
unserer Pfarrei aufrechterhalten und durchführen können. bis heute
haben wir nicht aufgegeben und unsere Geschenke mit Freude 
verteilt.  leider sind auch unsere gemütlichen und informativen 
Zusammenkünfte unserer helferinnen wegen der corona-Vorschrif-
ten bis heute entfallen. 
seit 14 Monaten sind wir auf diese art und Weise im einsatz und wir
geben die Grüße und Wünsche der Pfarre an die bewohner weiter.
auch unsere altenheim-bewohner von haselstauden vergessen wir
mit einem oster – und Weihnachtsgruß nicht.
Was uns Frauen vom sozialkreis wirklich fehlt, ist der Gedankenaus-
tausch, das gemütliche beisammensein und die Freude bei unseren
treffen. Wir hoffen und vertrauen, dass sich die jetzige situation in
bälde bessert und der alltag wieder einkehrt.
ein herzliches dankeschön an unsere aktiven Frauen und unseren
lieben Joe, dass sie trotz corona mit so viel durchhaltevermögen,
engagement und einsatz weitergearbeitet haben. einen gesunden
neustart im herbst wünschen wir uns und vertrauen darauf!
Erica, Nelly und Christa.

durch den Verkauf der osterkerzen, mit einem reinerlös von 2.036,-
euro, konnte der sozialkreis und sein fruchtbares Wirken auch dieses
Jahr wieder unterstützt werden. 

Haselstauden
Maria Heimsuchung
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BÜROÖFFNUNGSZEITEN:
Montag          9:00 - 11:00 Uhr
dienstag        9:00 - 11:00 Uhr 
donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr

MUTTERTAG
am sonntag, den 9. Mai war Muttertag. im anschluss der Messfeier
wurde allen Mamas und mütterlichen Menschen eine rose 
geschenkt.
Gott, der uns wie Mutter und Vater ist, segne alle, die Gottes liebe
weiter zu den Menschen tragen.

Muttersegen
sei gesegnet, du umsorgst und behütest,
sei gesegnet, du beschützt und verteidigst,
sei gesegnet, du tröstest und richtest auf,
sei gesegnet, du begleitest in guten und schweren Zeiten,
sei gesegnet, du weinst und lachst,
mit denen, die dir anvertraut.
sei gesegnet von Gott, der dich liebt und stärkt,
du bist ein Segen. 

Text: Sandra Mathis

FAMILIENWANDERUNG
schon in dieser ausgabe möchten
wir auf die Familienwanderung im
rahmen der sommerkirche am
samstag, den 3. Juli aufmerksam
machen. Wir beginnen um 16:00
Uhr bei der Pfarrkirche haselstau-
den und wandern gemeinsam
nach heilgereuthe zur Kapelle Jen-
nen. dort gibt es eine kleine Wort-
gottesfeier, musikalisch gestaltet
von den „haselmüsle“ und ein Pick-
nick zum abschluss. 

nähere informationen entnehmen sie bitte zeitnah den Flyern oder
dem aushang.

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERZLICH EIN ...
Bitte beachten Sie immer die aktuellen Covid Maßnahmen

GOTTESDIENST / MESSFEIER
samstag,        18:30 Uhr (Vorabendgottesdienst)
sonntag,         09:00 Uhr
dienstag,        08:30 Uhr
donnerstag,   19:00 Uhr 

WORTGOTTESFEIER
dienstag, 08. Juni   8:30 Uhr 
samstag, 19. Juni 18:30 Uhr 

FAMILIENGOTTESDIENST
sonntag,  06. Juni   9:00 Uhr

WALLFAHRTSGOTTESDIENST
samstag, 05. Juni 18:30 Uhr

FRONLEICHNAM
donnerstag, 03. Juni 09:00 Uhr

ERSTKOMMUNION 
samstag, 19. Juni 16:00 Uhr 
sonntag,  20. Juni 09:30 Uhr und 11:00 Uhr

JAHRTAGSMESSFEIER
donnerstag, 10. Juni 19:00 Uhr für alle im Juni verstorbenen
Pfarrangehörigen

EUCHARISTISCHE ANBETUNG UND BEICHTGELEGENHEIT
donnerstags 18:00-19:00 Uhr (nicht an Feiertagen)

ROSENKRANZ
sonntag, Montag, dienstag, Mittwoch und
Freitag, 18:30 Uhr
samstag, 05. Juni, 18:00 Uhr vor dem Wallfahrtsgottesdienst

homepage: www.pfarre-haselstauden.at
e-Mail: pfarre.haselstauden@kath-kirche-dornbirn.at

symbolfoto, pixabay.com
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NASCHGARTEN
das Projekt naschgarten ist umgesetzt. Gemeinsam mit „essbare
stadt“ und der Volksschule rohrbach, sowie dem elternverein der
Volksschule gestalteten wir hinter der Kirche und dem Pfarrzentrum
einen beeren-naschgarten. Viele fleißige schüler*innen, lehrer*
innen und eltern haben uns bei diesem Projekt unterstützt!
die beiden Gartentage waren ein voller erfolg! alle schülerinnen und
schüler leisteten hervorragende arbeit und hatten hoffentlich auch
spaß dabei! Wir vom Pfarrteam hatten jedenfalls sehr viel spaß an
der Zusammenarbeit mit den Volksschülern! 
danke an dieser stelle auch an alle Pflanzenpat*innen. Jede Pflanze
ist nun vergeben. danke an das team, das sich weiterhin um die
Pflege kümmern wird. 

ROHRBACH DENKT ANDERS
offener Kühlschrank, schenktag, Kleidertauschbörse, backofen für
alle, selbstbedienungscafé … da tut sich schon einiges und wir 
suchen noch aktive Personen, die sich bei dem einen oder anderen
Projekt einbringen möchten. denn nur dort, wo wir ein engagiertes
team haben, können wir auch an die Umsetzung gehen. Wir freuen uns
über dein Mitwirken! 
Mehr infos dazu: www.pfarre-st-christoph.at

LIEBES-PARCOURS
die herzen waren schon von Weitem sichtbar. sie luden ein, sich und
der liebe Zeit zu schenken. an einigen stationen rund um die Kirche
war das möglich. das dosenschießen, die Gefühlekisten, sowie der
Kommunikationsbaum wurden von vielen gerne genützt. danKe an
alle, die sich darauf eingelassen haben.

PAULA GALEHR – 90. GEBURTSTAG
die abordnung der Pfarre, die „unserer“ Paula zum 90. Geburtstag
gratulieren kam, - allen voran Pfr. dominik, staunte sehr über ihre
Vielseitigkeit und ihr arbeitspensum.
Mit den ersten siedler*innen kam Paula mit ihrer Familie 1959 in den
rohrbach. in der Pfarre fand sie bald anschluss und ein reiches 
betätigungsfeld. anfangs zog sie mit ihren eigenen Kindern als
sternsinger von haus zu haus. Jahrzehntelang leitete sie die 
sternsingeraktion, sorgte für die Kinder und auch dafür, dass alle
entsprechend eingekleidet wurden. als Gründungsmitglied des 
Kirchenchores ist sie als eifrige sängerin bekannt und war dort bis
vor zwei Jahren eine umsichtige notenwartin und archivarin.
in der Pfarrgemeinde gibt es kaum einen dienst, den Paula nicht mit
Freude und gewissenhaft übernommen hätte. im Missionskreis, als
lektorin, im schließdienst, als Pionierin bei der Gestaltung von 
totenwachen, immer war Paula zur stelle. ein herzensanliegen
waren und sind Paula die Maiandachten und der oktoberrosenkranz.
Unzählige Male hat sie deren leitung übernommen und dafür 
geworben. Keine pfarrliche Veranstaltung ohne Paulas fleißige
hände! Kartoffelsalat fürs Pfarrfest? Kein Problem: Paula kocht um
5:00 Uhr in der Früh die nötigen Kartoffeln. im Küchendampf hat sie
wohl tausende teller gespült und damit die arbeit nicht ausgeht,
auch ebenso viele Geschirrtücher zuhause gewaschen und gebügelt.
als ihre besondere aufgabe betrachtet Paula auch das Waschen und
stärken der Kelchtücher, was sie heute noch mit besonderer sorgfalt
tut. Zu ihrem „dienstort“ Pfarre und darüber hinaus fährt Paula bei
jedem Wetter unermüdlich mit dem rad. ihre dienstbarkeit und ihr 
unerschütterliches Gottvertrauen zeichnen sie aus.
ein herzliches Vergelt´s Gott, Gesundheit und Gottes segen, liebe
Paula!

BÜROÖFFNUNGSZEITEN:

Montag, Freitag und Mittwoch 9:00 - 11:00 Uhr
donnerstag 15:30 - 17:30 Uhr

Rohrbach
St. Christoph
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ERSTKOMMUNION
am 24. und 25. april feierten unsere erstkommunionkinder in drei
Gottesdiensten zum ersten Mal das sakrament der eucharistie. das
wunderschön gestaltete Fest stand unter dem Motto „Mit Jesus
wachsen.“ Während die Familien schon Platz genommen hatten,
zogen die Kinder sehr feierlich mit Pfarrer dominik toplek und den
Ministrant*innen in die festlich geschmückte Kirche ein. Musikalisch
begleitet von Pure acoustic und fotografisch festgehalten von 
Monika spieß. nach der tauferneuerung verwandelten sich die 
Kinder während einer traumreise selbst in einen baum. im Predigt-
gespräch erarbeitete Pfarrer dominik mit ihnen anhand fünf farbiger
tücher, was es braucht, um wachsen zu können. diese zum Wach-
sen so wichtigen nährstoffe symbolisierte auch der bunte schal, den
Pfarrer dominik anschließend jedem Kommunionkind umlegte und
einzeln einen segen zusprach – ein besonderer Moment für jedes
Kind. den Wunsch, mit Jesus zu wachsen, brachten sie auch bei den
Fürbitten zum ausdruck. langsam näherte sich der höhepunkt des
Festgottesdienstes. Während sie das „Vater unser“ beteten und 
einander den Friedensgruß zunickten, durften die erstkommunikan-
ten vorne um den altar stehen. nachdem sie alleine das lied „Jesus,
ich komm jetzt zu dir“ gesungen hatten, empfingen sie das erste Mal
die heilige Kommunion. danach nahm jedes Kind, gefühlsmäßig um
1 cm größer geworden, wieder vor dem altar auf seinem hocker
Platz. sie wuchsen mit Jesus.

MINIS DICH SUCHEN WIR
bei den Minis, im rohrbach ist immer was los! sie beleben mit ihren
tätigkeiten im Gottesdienst die Kirche und machen sie somit bunter
und fröhlicher. Zudem gibt es Gruppenstunden und andere Veran-
staltungen, wie zum beispiel das sommerlager, bei denen vor allem
spiel, spaß sowie Gemeinschaft und Glaube gemeinsam erleben im
Vordergrund steht. Bist du neugierig geworden? 
dann melde dich einfach bei unserer Jugendkoordinatorin: 
linda isele: 0676/832402802, linda.isele@kath-kirche-dornbirn.at

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERZLICH EIN ...

Dienstag, 1. Juni
07:00 Uhr       erstmalig wieder Meditation im labyrinth

Donnerstag, 3. Juni Fronleichnam
10:30 Uhr      Messfeier, im rosengarten im Freien
                        Musikalische Gestaltung: vier blasmusikanten 
                        vom Musikverein rohrbach

Montag, 14. Juni
18:30 Uhr       die Kraft der Mudras und der heilsamen lieder

im Pfarrzentrum rohrbach

Sonntag, 13. Juni /Vatertag/Vatersegen
10:30 Uhr       Familiengottesdienst, musik. Gestaltung 
                        „Pure acoustic” - Michael & Klaus

Sonntag, 27. Juni
09:30 Uhr      KinderKirche mit tiM im Pfarrsaal rohrbach

Wir suchen Kommunionhelfer*innen
Falls es dich freuen würde, diesen dienst zu übernehmen,
melde dich bei Gemeindeleiter alfons Meindl
tel.: 0676 832408176

ROHRBACHS SEHNSÜCHTE
Ich sehne mich nach…?
das ist die Frage, die ab anfang Juni bei uns auf den außenschei-
ben des Pfarrzentrums stehen wird! du/ihr seid eingeladen, eure
sehnsüchte aufzuschreiben! am Freitag, den 11. Juni um 16 Uhr,
laden wir dich zu einem Gartenhock im rosengarten ein. Über
dein dabeisein freuen sich Pfarrcaritas, bücherei und Pfarre.

Pfr. dominik gratuliert Paula Galehr
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Gottesdienste
und Gebet

sonn- und Feiertage
VORABENDGOTTESDIENSTE
17:00 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER MESSFEIER
18:00 Uhr  WATZENEGG Messfeier (oktober - april 18:00 Uhr)
18:30 Uhr  HATLERDORF Messfeier
                   HASELSTAUDENMessfeier, sa v.d. 1. so im Monat Wall-

fahrtsgottesdienst, sa v.d. 3. so im Mon. ist Wortgottesfeier
                   ROHRBACHMessfeier, 1. + 3. + 5. sa i Monat Wortgottesfeier
19:00 Uhr  SCHORENMessfeier, 2. + 4. sa im Monat Wortgottesfeier

SONNTAG
07:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  MARKT Messfeier
09:00 Uhr  HASELSTAUDENMessfeier, 5. so im Mon. Wortgottesfeier
                   HATLERDORF Messfeier
                   KEHLEGG 2. so im Monat Messfeier 
                   4. so im Monat Familiengottesdienst
                   SCHOREN Messfeier, 3. so im Monat um 10:30 Uhr 
                   Familiengottesdienst
09:30 Uhr  EBNIT Messfeier
10:30 Uhr  MARKT Messfeier
                   OBERDORF Messfeier, 3. so im Monat um 9:00 Uhr
                   ROHRBACH Messfeier 
10:45 Uhr  GÜTLE Messfeier
11:00 Uhr  SCHOREN Messfeier, Kroatisch
                   FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
                   KAPLAN BONETTI HAUS Messfeier, englisch
19:00 Uhr  MARKT 1., 3. + 5. so Wortgottesfeier,
                   2. + 4. so Messfeier
19:00 Uhr  HATLERDORF Messfeier, jeden 4. so Wortgottesfeier

Werktage
STILLE ANBETUNG
MARKT      di nach der abendmesse, 
                   Mi, 9:00—12:30 Uhr in der carl lampert Kapelle
HATLERDORF di, 18:30 Uhr in der Katharine drexel Kapelle
OBERDORF do, 8:00—11:00 Uhr und 14:00—21:00 Uhr
HASELSTAUDEN jeweils von 13:00—18:00 Uhr 
                   1. + 3. Woche im Monat (Mo), 4. Woche im Monat (Mi)
                   jeden do 18:00 — 19:00 Uhr
ROHRBACH Freitag, 18:30 Uhr

ROSENKRANZ
MARKT      Fr, 18:30 Uhr
HASELSTAUDEN Mo, Mi und Fr, 18:30 Uhr, sa, 18:00 Uhr vor der
Wallfahrtsmesse
ROHRBACH Mo und Mi, 19:00 Uhr
PFLEGEHEIM BIRKENWIESE 1., 2., 3. (4.) di im Monat), 15:30 Uhr

Werktage
MONTAG
06:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
09:00 Uhr  SCHOREN Morgenlob

DIENSTAG
06:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
                   WATZENEGG Messfeier
08:15 Uhr  HATLERDORF Messfeier
08:30 Uhr  HASELSTAUDEN Messfeier, 

am 2. di im Monat Wortgottesfeier
09:00 Uhr  SCHOREN Messfeier
15:30 Uhr  PFLEGEHEIM BIRKENWIESE
                   jeden letzten dienstag im Monat Messfeier
19:00 Uhr  MARKT Messfeier

MITTWOCH
06:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  OBERDORF Messfeier, von Frauen mitgestaltet
                   (ausnahme 3. Mi im Monat)
                   FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
08:15 Uhr  MARKT Frauenmesse
17:30 - 19:30 Uhr SCHOREN rendezvous mit Gott
19:00 Uhr  KAPELLE MÜHLEBACH Messfeier
                   OBERDORF Messfeier mit Jahresgedenken 
                   (nur 3. Mi im Monat)

DONNERSTAG
06:30 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
08:30 Uhr  ROHRBACH Messfeier
19.00 Uhr  HASELSTAUDEN Messfeier, 1. do im Monat 
                   Jahresgedenken
19.30 Uhr  SCHOREN 2. do im Monat Jahresgedenken

FREITAG
06:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  OBERDORF Messfeier (nur 1. Fr im Monat) 
                   FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
15:00 Uhr  OBERDORF stunde der barmherzigkeit
19:00 Uhr  MARKT Messfeier

SAMSTAG
06:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier



KIRCHE IN DER STADT
Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Moderator
t 0676 83 24 08 119
christian.stranz@outlook.at
nora bösch — Pastoralleiterin
t 0676 83 24 08 243
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at 
Katharina Weiss — organisationsleiterin
t 05522 3485 7803
katharina.weiss@kath-kirche-dornbirn.at
carmen ruepp — sekretärin
t 05522 3485 7804 
carmen.ruepp@kath-kirche-dornbirn.at 
inosens reldy – Kaplan
t 0676 30 35 716, igoreldy24@gmail.com

ST. MARTIN
Marktplatz 1, t 22 220 
pfarrbuero@st-martin-dornbirn.at
www.st-martin-dornbirn.at
Sekretärin: Manuela Kalcher-Mennel
Pfarrteam:
nora bösch — Gemeindeleiterin
t 0676 83 24 08 243
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Pfarrer
t 0676 83 24 08 119
christian.stranz@outlook.at
elisabeth Wergles — Pastoralassistentin
t 0676 83 24 07 806
elisabeth.wergles@kath-kirche-dornbirn.at
Priester im Ruhestand:
Josef schwab 
t 0676 83 24 08 150
josef.schwab@st-martin-dornbirn.at
otto Feurstein 
t 0676 83 24 08 151
otto.feurstein@live.at 

HATLERDORF
Mittelfeldstraße 3, t 22 513
pfarramt.hatlerdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-hatlerdorf.at
Sekretärin: doris rhomberg
Pfarrteam:
Martina lanser — Gemeindeleiterin
t 0676 83 24 08 177
martina.lanser@kath-kirche-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Pfarrer
t 0676 83 24 08 119

OBERDORF
bergstraße 10, t 22 097
pfarre.oberdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-oberdorf.at
Sekretärin: birke nußbaumer
Pfarrteam:
Ursula lau — Gemeindeleiterin
t 0676 83 24 08 224
ursula.lau@kath-kirche-dornbirn.at 
dominik toplek — Pfarrer
t 0676 83 24 08 193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
Priester im ruhestand:
dekan Paul riedmann
t 0676 83 24 08 228
paul.riedmann@gmx.net

SCHOREN
schorenquelle 5, t 23 344
pfarre.bruderklaus@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-bruderklaus.at
Sekretärin: beate hopfner
Pfarrteam:
birgit amann – Gemeindeleiterin
t 0676 832 407 807
birgit.amann@kath-kirche-dornbirn.at
dominik toplek — Pfarrer
t 0676 83 24 08 193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
Diakone: 
hans Peter Jäger
t 0680 55 83 458
hunti@vol.at
reinhard Waibel
t 0676 83 24 08 307
reinhard.waibel@gmx.at

HASELSTAUDEN
Mitteldorfgasse 6, t 23 103
pfarre.haselstauden@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-haselstauden.at
Sekretärin: Manuela Mennel
Pfarrteam:
sandra Mathis — Gemeindeleiterin
t 0676 832 408 311
sandra.mathis@kath-kirche-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Pfarrer
t 0676 83 24 08 119
christian.stranz@outlook.at

ROHRBACH 
rohrbach 37, t 23 590
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-st-christoph.at
Sekretärin: beate hopfner, carmen ruepp
Pfarrteam:
alfons Meindl — Gemeindeleiter
t 0676 83 24 08 176
alfons.meindl@kath-kirche-dornbirn.at
dominik toplek — Pfarrer
t 0676 83 24 08 193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
hugo Fitz — diakon
t 0680 21 85 322
hugo.fitz@vol.at

EBNIT
Kontakt: Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
Pfarrteam:
hans Fink — Kaplan 
t 05572 27 711

CHRISTUSKAPELLE 
BEI KAPLAN BONETTI
Kaplan-bonetti-straße 1, t 23061
wohnprojekte@kaplanbonetti.at
www.kaplanbonetti.at
Kontakt: bohuslav bereta 

FRANZISKANERKLOSTER
Marktstr. 49, t 22515
franziskan.dornbirn@aon.at
www.franziskaner-dornbirn.at
Guardian: P. Maxentius Walczynski 

WERK DER FROHBOTSCHAFT
BATSCHUNS
Mähdlegasse 6a, t 401019
info@frohbotinnen.at
www.frohbotinnen.at
Leiterin: brigitte Knünz

KINDER- UND JUGENDARBEIT
die Kontaktinformationen finden sie auf
seite 6

Kontakt

christian.stranz@outlook.at



Andreas Hofer Immobilien GmbH  
Lustenau und Bregenz 
www.aho-immobilien.at

Machen Sie es RICHTIG!

GELDSORGEN IM ALTER?
Wenn‘s im Alter knapp wird, sollten Sie vielleicht 
Ihre Immobilie verkaufen. Ich weiß, wie‘s geht und 
wie Sie garantiert daheim wohnen bleiben können. 
Immer in guten Händen: T 05577 93080-201

Andreas Hofer
Ihr Immobilienpartner

Fordern Sie jetzt gratis unseren neuen Ratgeber an! 

           



Ihr Vermögen ist wertvoll -  
unsere Begleitung auch.
Mit unserem Private Banking Team bieten wir Ihnen:
- Veranlagungsberatung auf höchsten Niveau
- Individuelle Vermögensverwaltung
- ÖGUT-zertifizierte Berater für nachhaltige Geldanlage
- Langjährige Erfahrung und bewährtes internationales Netzwerk

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

private.banking@dornbirn.sparkasse.at
+43 (0)5 0100 - 74051


